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BETREFF: AUSWIRKUNGEN DES NEUEN BEITRAGSGESETZES, ANTRAG 

 
 
Ausgangslage 
Per 1. Januar 2011 ist das neue Beitragsgesetz in Kraft getreten. Eine substanzielle Änderung betrifft die 
Abgeltung der sonderpädagogischen Massnahmen. Bisher wurden die anerkannten Kosten vom Kanton 
finanziert. Im neuen System erhalten alle Schulgemeinden eine pauschalierte Abgeltung aufgrund des 
Sozialindexes. Insgesamt stehen gemäss Walter Berger seitens Kanton vor und nach der Systemände-
rung die gleichen finanziellen Mittel für den sonderpädagogischen Bereich zur Verfügung. 
Der Vorstand der TKHL wurde bereits von mehreren Mitgliedern kontaktiert, deren Arbeitsbedingungen 
sich verschlechtert haben. Dabei berufen sich Schulleitungen und Behörden vor allem auf die Finanzen, 
welche nicht mehr zur Verfügung stünden. Insbesondere wird befürchtet, dass die kostengünstigeren 
Stütz- und Förderlektionen zu ungunsten der SHP-Pensen aufgestockt werden. 
Auch im Vorstand der TMK wurde das Thema aufgegriffen. Es bestehen grosse Bedenken, dass Klassen-
lehrpersonen nicht mehr genügend Unterstützung erhalten für Schülerinnen und Schülern mit besonde-
ren Bedürfnissen. In einzelnen Schulgemeinden scheinen die finanziellen Mittel im sonderpädagogi-
schen Bereich zwecks Steuersenkungen gekürzt zu werden. 
 
Antrag 
Die Geschäftsleitung von Bildung Thurgau erteilt der TKHL den Auftrag und stellt die entsprechenden 
finanziellen Mittel zur Verfügung, eine Erhebung zur Entwicklung der sonderpädagogischen Massnah-
men in den einzelnen Schulgemeinden über die nächsten fünf Jahre durchzuführen. 
Insbesondere sollen Aussagen gemacht werden über die Entwicklung des Steuerfusses, die Anzahl 
Schülerinnen und Schüler, die finanziellen Aufwendungen im sonderpädagogischen Bereich sowie Art 
und Umfang der verschiedenen Therapie-, Stütz- und Förderangebote (inkl. Logopädie, DAZ). 
 
Begründung 
Für allfällige weitere Verhandlungen mit dem DEK und dem AV in der Diskussion um die Qualität der 
sonderpädagogischen Massnahmen benötigt Bildung Thurgau zuverlässige Daten, welche den mittel-
fristigen Verlauf der Auswirkungen des neuen Beitragsgesetzes aufzeigen. 
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